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Textliche Festsetzungen 
 
1. In den Dauerkleingärten dürfen nur eingeschossige Lauben errichtet werden, die 

nicht Wohnzwecken dienen und deren Grundfläche einschließlich Nebenanlagen –
wie Kleintierstall, Abort, geschlossene Veranda, Geräteraum und überdachter 
Freisitz – 24 m2 nicht überschreitet. Ein eingeschossiges Vereinshaus, das mit der 
Zweckbestimmung Grünfläche (Dauerkleingärten) in Einklang steht, kann 
zugelassen werden.  
 

2. Die Fläche zwischen den Punkten A, B, C und D ist mit einem Gehrecht zugunsten 
der Allgemeinheit zu belasten.  
 

3. Die Fläche zwischen den Punkten E, F, G und H ist mit einem Leitungsrecht 
zugunsten des zuständigen Unternehmensträgers zu belasten.  
 

4. Die Geltungsbereichsfläche zwischen den Punkten I und K ist zugleich Straßen-
begrenzungslinie. 
 

5. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand der Festsetzung.  
 

6. Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes treten alle bisherigen Festsetzungen 
und baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen der im § 9 Abs. 1 
Baugesetzbuch bezeichneten Art enthalten, außer Kraft. 

Planunterlage: ALK - Berlin 1:1000

Maßstab 1:1000

Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis
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für eine Teilfläche des Grundstücks 
 

Afrikanische Straße 123, 125, Petersallee 
 

29 (Kolonie Klein-Afrika) sowie für einen 
 

Abschnitt der Windhuker Straße und eine 
 

Teilfläche der Afrikanischen Straße 
 

im Bezirk Mitte, Ortsteil Wedding 
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Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1981 vom 30. Juli 1981

Abzeichnung

 

Aufgestellt: Berlin, den  03.04.1992   
 

Bezirksamt Wedding von Berlin
Abt. Bau- und Wohnungswesen 

Vermessungsamt Stadtplanungsamt 

ftRebenstorf Weißbach 

Scholz
Amtsleiter Amtsleiter 

U t h iftBezirksstadtrat
 

Der Bebauungsplan wurde 
 

in der Zeit vom  27.04.1992  bis einschließlich  29.05.1992  öffentlich ausgelegt. 
 

Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan mit Deckblatt vom 21.04.2005 
 

am  25.08.2005  beschlossen. 

Berlin, den 28.09.2005      . 
Bezirksamt Mitte von Berlin 

Abt. Stadtentwicklung 
Amt für Planen und Genehmigen 

Laduch
 

Amtsleiterin
Der Bebauungsplan ist aufgrund § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs. 5 Satz 1 und § 11 Abs. 1 

des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden. 

Berlin, den  17.01.2006   
Bezirksamt Mitte von Berlin

Zeller D. Dubrau
Bezirksbürgermeister Bezirksstadträtin 

  

Die Verordnung ist am  31.01.2006  im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S. 39 verkündet worden. 

Im Auftrag

Zu diesem Bebauungsplan gehört das
Deckblatt vom 21.04.2005, geändert
am 26.09.2005
(in diese Abzeichnung eingearbeitet)

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift
des Bebauungsplanes
vom 17.01.2006 übereinstimmt.

Berlin, den 29.05.2007
Bezirksamt Mitte von Berlin
Abt. Stadtentwicklung
Vermessungsamt

Salous


